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Le Football-Club  
Socha ux-Montbéliard  

vous présente  
ses meilleurs voeux  

pour  
cette nouvelle année  
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Football Club 
Sochaux-Montbéliard. 
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II/40/Fr/Be  

9.12.1981  

An den  
Stadtverband für Leibesübungen  
z.Hd. von Herrn Kurt Knecht  
Richard-Wagner-Straße 12  

7140 Ludwigsburg  

Betr.: 75-jähriges Vereinsjubiläum der SpVgg 07  
hier: Verpflichtung des FC Sochaux zum Jubiläumsturnier  

Sehr geehrter Herr Knecht,  

in Beantwortung Ihres Schreibens vom 13.10.1981 teile ich Ihnen mit, daß ich  
gerne bereit bin, mit meinem Amtskollegen der Partnerstadt Montbéliard Kontakte  
aufzunehmen, um über ihn eine möglichst kostengünstige Verpflichtung der  Profi. 
Mannschaft des FC Sochaux zu erreichen.  

Da der FC Sochaux (an den ja sicher gedacht ist) jedoch kein Verein unserer  

Partnerstadt, sondern der Nachbarstadt Sochaux ist und zwischen beiden Städten  

nicht immer und in jedem Fall ein gutes Einvernehmen herrscht, bitte ich Sie,  

in ein diesbezügliches Gespräch nicht allzu große Erwartungen zu setzen.  

Unabhängig vors Ausgang dieser Gespräche bin ich der Auffassung, daß eine finanzielle  
Beteiligung der Stadt an dieser Jubiläumsveranstaltung nur im Rahmen der Sportförde- 
rungsrichtlinien und damit in einer Größenordnung von 6.000.-- bis 7.000.-- DM, mög- 
lich ist.  

Davon ausgehend, müßte ich nun - bevor ich mich in dieser Angelegenheit einschalte - 
noch wissen,  

welche Gespräche mit welchem Ergebnis mit dem FC Sochaux bereits geführt wurden  

und  
wo die Grenze dessen liegt, was die Spvgg 07 in der Lage ist, dem FC Sochaux zu  

bezahlen.  

Bitte lassen Sie mir diese Informationen noch möglichst schnell zugehen, so daß ich  
u.U. noch vor Weihnachten mit den Kollegen in Montbéliard Kontakt aufnehmen kann.  

Mit freundlichen Grüßen  

Dr.Ulshöfer  
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Telefon (07141) 2 83 51 Herrn Oberbürgermeister 
Dr. 0. Ulshöfer  
Postfach 2 49 sparkasse Ludwigsburg  
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STADTVE  EN LUDWIGSBURG e. V.  

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Ulshöfer,  
Wv. 340 (45.1o.80  

wie auch Ihnen bereits bekannt wurde, feiert unser Mitgliedsverein, 
die Sportvereinigung 07 Ludwigsburg, im nächsten Jahr ihr 75-jäh- 	ue%.A. ,  
riges Vereinsjubiläum.  

Im Rahmen dieser Jubiläumsveranstaltungen möchte diejenige Abtei-
lung, die schon am längsten diesen Verein in der Sportöffentlich-
keit bekanntgemacht hat, nämlich die Fußballabteilung, ein att-
raktives Fußball-Turnier als Werbung für diese Sportart durchfüh-
ren.  

Es besteht die berechtigte Hoffnung, daß die Profi-Truppe des VfB 
Stuttgart in nachbarlicher Verbundenheit zu reduzierten Forderun-
gen in unserem Ludwig-Jahn-Stadion antritt. Durch Vermittlung 
eines Gönners kommt möglicherweise auch eine südamerikanische 
Mannschaft auf einer Europa-Tournee zu diesem Turnier. 

Da eine vierte Mannschaft das Turnierfeld vervollständigen muß, 
haben wir an unsere Partnerstadt in Frankreich gedacht, deren 
Fußballmannschaft momentan Spitzenreiter der französischen I. Pro- (.Soc 4laux)  
fi- Liga ist und eine weitere Zuschauer-Zugkraft beim Turnier aus- 
üben würde. 

Da etwaige Kosten dieser Truppe im Jubiläums-Budget nicht mehr 
unterzubringen sind, möchten wir Sie freundlichst bitten, innerhalb 
der Verwaltung und ggf. mit dem Gemeinderat abzuklären, ob die 
diesbezüglichen Kosten - sofern solche anfallen, was noch in 
einer direkten Kontaktaufnahme zwischen den beiden Stadtverwal-
tungen eruiert werden müßte - von städtischer Seite getragen 
würden. 

Die Unterbringung und Verköstigung der Mannschaft würde von der 
Vereinsseite übernommen. 

• 
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Jede Mannschaft käme an den beiden Wochenendtagen je einmal zum 
Einsatz. Das Datum ist bereits für den 31.7./1.8.1982 terminiert. 

Wir wären Ihnen außerordentlich dankbar, wenn Sie zunächst ein-
mal die Angelegenheit mit Ihrem Kollegen in Montebéliard abklären 
könnten und über etwaige Kostenforderungen die Entscheidung her-
beiführen würden. 

Mit Interesse sehe ich Ihrer gelegentlichen Stellungnahme entge-
gen. 

Mit freue lichen Grüßen 
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Sportvereinigung 07 Ludwigsburg  e. V., 7140 Ludwigsburg, FebSbALtit-E0 --  

Herrn  
Oberbürgermeister  
Dr.Otfried Ulshöfer  
Rathaus  

714o Ludwigsburg  

Schreiben vom 9.12.81 / II/4o Fr/Be 	,  
Verpflichtung des FC Sochaux-Montbeliard  
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' Abteilung: Präsident  
_  , 	.._..}Anschrift: Fritz Meyer  
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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  

wie bereits am 17.2.82 persönlich mit Ihnen abgesprochen, nehme  
ich zu o.g. Schreiben an Herrn Knecht wie folgt Stellung:  

nach unseren Untersuchungen ist der Fußballclub Sochaux ein-
deutig identisch mit dem von Montbeliard. Dies ist ganz klar  

aus dem Briefbogen und dem Poststempel von Sochaux-Montbeliard  

zu ersehen!  

Wir gehen daher davon aus, daß eine finanzielle Unterstützung  
im Rahmen der Partnerschaft zwischen Ludwigsburg und Montbeliard  

gegeben ist. Ich bitte Sie um Mitteilung, ob in diesem Zusammen-
hang auch eine Zuwendung im Rahmen der deutsch-französischen  

Freundschaft gegeben ist.  

Persönliche Gespräche mit dem Vorstand des französischen Vereins  

wurden zum einen bereits in Montbeliard und zum anderen in Lud-
wigsburg anläßlich eines Besuches zusammen mit Herrn Knecht ge-
führt. Aus diesen Verbindungen ging hervor, daß der FC Sochaux  
bereit ist, am 31.7./1.8.82 an dem o7-Freundschaftsturnier  
- nach Erfüllung der finanziellen Voraussetzungen - teilzunehmen.  

Diese Verpflichtung hängt ganz davon ab, was letztlich von der  
finanziellen Seite her auf die SpVgg o7 Ludwigsburg zukommt, da  

von uns - wie Ihnen bekannt ist - aufgrund der Gesamtfinanz-,  

situation des Vereins keine Risiken eingegangen werden können. • 

Ich hoffe auf Ihren baldigen, positiven Bescheid und verbleibe  

mit freundlichem Gruss  

Ge z. Fritz  Meye r  

i.A.  

1 Durchschlag; des Schreibens ;jing an Herrn Knecht zur Kenntnisnahme.  
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An den 
Stadtverband für Leibesübungen 
z.Hd. von Herrn Kurt Knecht 
Richard-Wagner-Straße 12 

7140 Ludwigsburg 
II/40/Fr/Be 

9.12.1981 

Betrat 75.jâhriges Vereinsjubiläum der Spvgg 07 
hier: Verpflichtung des FC Sochaux zum Jubiläumsturnier 

Sehr geehrter Herr Knecht, 
in Beantwortung Ihres Schreibens vom 13.10.1981 teile ich Ihnen mit, daß ich 
gerne bereit bin, mit meinem Amtskollegen der Partnerstadt Montbéliard Korntakte 
aufzunehmen, um über ihn eine möglichst kostengünstige Verpflichtung der Profi.. 
Mannschaft des FC Sochaux zu erreichen. 

Da der FC Sochaux (an  den ja sicher gedacht ist) jedoch kein Verein unserer 
Partnerstadt, sondern der Nachbarstadt Sochaux ist und zwischen beiden Städten 
nicht immer und in jedem Fall ein gutes Einvernehmen herrscht, bitte ich Sie, 
in ein diesbezügliches Gespräch nicht allzu große Erwartungen zu setzen. 

Unabhängig vom Ausgang dieser Gespräche bin ich der Auffassung, daß eine tinan*ielle 
Beteiligung der Stadt an dieser Jubiläumsveranstaltung nur im Rahmen der Sportförde• 
rungsrichtlinien und damit in einer Größenordnung von 6.000.-- bis 7.000 DM, nee 
lich ist. 

Davon ausgehend, müßte ich nun - bevor ich mich in dieser Angelegenheit einschalte - 
noch wissen, 

welche Gespräche mit welchem Ergebnis mit dem FC Sochaux bereits geführt wurden 
und 
wo die Grenze dessen liegt, was die Spvgg 07 in der Lage ist, dem FC Sochaux zu 
bezahlen. 

Bitte lassen Sie mir diese Informationen noch möglichst schnell zugehen, so daß ich 
u.U. noch vor Weihnachten mit den Kollegen in Montbéliard Kontakt aufn ehmen kann. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Dr. Ulshöter 

Dr.Ulshöfer 


